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Beilagen- 
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
finden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen finden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka,  
Apotheke Sankt Peter, 

JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Rossmann

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Machen Sie keine koMproMiSSe

„Das gönn‘ ich mir“:
Neuer Schnitt -
neue Farbe -

schöne Augenbrauen!
Und das in

klimatisierten Räumen!

www. f r i S e u r - r i e S . d e
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Zeit für Neues!

Hainhausen (PS) - Welt-
meister ist Dominic Alexi-
us Günther bereits. Den 
EM-Titel hat der gebürtige 
Offenbacher, der mittler-
weile in Hainhausen lebt, 
in der vergangenen Wo-
che knapp verpasst. Der 
34-Jährige ist Stürmer der 
eFootball-Nationalmann-
schaft, das EM-Finale ver-
lor „Team Germany“ ge-
gen Portugal.

Die eFootballer treffen nicht 
in einem realen Stadion aufei-
nander, die Spieler sitzen da-
heim vor ihren Computern. 
Dominic Alexius Günther und 
seine in ganz Deutschland ver-
teilten Teamkollegen spielen 
die FIFA-Simulation nach dem 
sogenannten „Pro Clubs“-Mo-
dus: 22 „echte“ Menschen 
schlüpfen in diesem Modus in 
die Rolle ihres digitalen Ava-
tars und treten im Elf gegen 
Elf gegeneinander an. Dem 
analogen Fußball soll der „Pro 
Clubs“-Modus am nächsten 
kommen. „Das ist wirklich ein 
Teamsport, auch wenn man 
nicht nebeneinander sitzt“, be-
schreibt Dominic Alexius Gün-
ther, der als „ArCeZ” auf dem 

Platz steht, die Faszination. 
„Da sind richtig Emotionen 
dabei.“
Trotz eines Tores von „ArCeZ” 
verpasste das deutsche Team 
den Gewinn des IPCC-Euro-
cups, wie die Europameister-
schaft genannt wird, knapp. In 
den Endspielen musste sich die 
deutsche Mannschaft Portugal 
geschlagen geben. Beim 1:1 im 
Hinspiel glich Dominic Alexi-
us Günther die Führung der 
Portugiesen in der Anfangs-
phase der zweiten Hälfte mit 
seinem Tor postwendend aus. 
„Das erste Spiel war sehr aus-
geglichen“, so Günther. „Mit 
ein bisschen Glück gewinnen 
wir diese Partie.“ Im Rückspiel 
wurde zu Beginn ein Tor der 
deutschen Mannschaft wegen 
einer Abseitsstellung nicht ge-
geben. „Team Germany“ ge-
riet früh in Rückstand. „Dann 
kamen wir leider nicht mehr 
wirklich ins Spiel. Wir haben 
unsere Stärken nicht ausspielen 
können und waren sehr hek-
tisch. Portugal hat über beide 
Spiele hinweg gut gespielt und 
verdient gewonnen“, war Do-
minic Alexius Günther, der mit 
seinem Team über die Grup-
penphase und Siege im Vier-
telfinale gegen Italien und im 
Halbfinale gegen Georgien ins 
Finale einzog, ein fairer Ver-
lierer. Kurz vor Schluss erziel-
te Portugal den 2:0-Endstand.  
„Wir konzentrieren uns jetzt 
auf die Weltmeisterschaft.“ 

Vom 8. Juni bis zum 27. Juli 
will Günther mit seinen Team-
kollegen den WM-Titel aus dem 
vergangen Jahr verteidigen.
Ein Spiel dauert im eFootball 
rund 20 Minuten, während der 
45-sekündigen Halbzeit sollte 
man sich bei der Besprechung 
kurz fassen. Dank einer Au-
dio-Verbindung können sich 
die Teammitglieder auch wäh-
rend des Spiels Kommandos 
zurufen. Dreimal in der Woche 
wird von 20 bis 22 Uhr trai-
niert. „Das sind für Familien-
väter angenehme Trainings-
zeiten“, sagt Dominic Alexius 
Günther, der als Bürokauf-
mann bei einem Energiever-
sorger arbeitet. Bei wichtigen 
Spielen schaut auch seine Frau 
gerne zu. Günther ist auch Teil 
des Managements der National-
mannschaft, das beispielsweise 
die Taktik mit ausarbeitet und 
Talente entdeckt. „Da steckt ei-
niges an Arbeit dahinter.“ Nach 
den Spielen gibt es auch Nach-
besprechungen und Videoana-
lysen. Das trage auch dazu bei, 
dass ein echtes Teamgefühl en-
steht, auch wenn man sich real 
selten oder gar nicht trifft.
„ArCeZ“, der früher defensives 
Mittelfeld spielte und mittler-
weile in den Sturm gewechselt 
ist, spielt natürlich nicht nur 
in der Nationalmannschaft, 
sondern auch im Verein. Auch 
mit „ALL4TheGame“, wie sich 
sein Club nennt, läuft es gut. 
In der höchsten nationalen 

Liga steht man sehr zu Freude 
von Dominic Alexius Günther 
nach etwas mehr als der Hälfte 
im Vorderfeld. Eine nationale 
Meisterschaft fehlt Günther 
bislang in seiner Titelsamm-
lung. Auch im Europacup und 
im nationalen Pokalwettbe-
werb ist man noch dabei.
Dominic Alexius Günther, der 
im Offenbacher Nordend auf-
wuchs, stand früher auch auf 
dem „echten“ Fußballplatz. In 
der Jugend spielte er beim VFB 
Offenbach, trainierte auch mal 
beim OFC-Nachwuchs mit. 
„Für die Kickers war ich aber 
nicht schnell genug“, erinnert 
sich Günther schmunzelnd. 
Dafür hatte er viele Jahre eine 
Dauerkarte, erlebte unter ande-
rem die Zweitligaaufstiege des 
OFC in Osnabrück (1999) und 
in Mainz (2005) mit. Auch heu-
te verfolgt Günther die Spie-
le des Regionalligisten, auch 
wenn er mittlerweile keine 
Dauerkarte mehr hat. 
Die Verbundenheit zum OFC 
drückt Dominic Alexius Gün-
ther auch beim virtuellen 
Fußball aus. Immer, wenn 
er ein Tor erzielt hat, leuch-
tet anschließend auf dem 
Computer-Bildschirm der Ki-
ckers-Schriftzug auf.
Weitere Informationen zu den 
Spielen der deutschen Mann-
schaft auch unter esport-ma-
nager.com und auf dem 
Twitch-Kanal unter twitch.tv/
esportmanagercom.

Rodgauer Weltmeister verpasst den 
EM-Titel knapp

Dominic Alexius Günther aus Hainhausen stürmt für die eFootball-Nationalmannschaft /           
Finalniederlage gegen Portugal

Dominic Alexius “ArCeZ” Günther spielt von Hainhausen aus für die deutsche eFootball-National-
mannschaft. � (Fotos: PS)

Souverän verwandelt: Dominic Alexius “ArCeZ” Günther trifft im Viertelfinal-Hinspiel der Europa-
meisterschaft gegen Italien per Elfmeter zum 3:1-Endstand. Auch im Endspiel erzielte er ein Tor, 
das aber nicht zum Sieg gegen Portugal reichte.
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Heizung  Sanitär
Bieler

Das Service-team
tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

08. Juni 2022, 18.00 Uhr

Neues aus der Proktologie
Von Hämorrhoiden bis Verstopfung

Dudenhöfer Str 9, 63500 Seligenstadt

● Neue Behandlungsmethode bei Hämorrhoiden
● Neue Operationstechniken bei der

chronischen Verstopfung
● Inkontinenz muss nicht sein:

Vorstellung der neuester Verfahren

Referent: Oberarzt Dr. Achim Klein

Moderation: Chefarzt PD Dr. Thilo Schwandner

Anmeldung per E-Mail an: n.kuzhan@asklepios.com

Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt

Bitte beachten Sie, dass wir die RKI-Corona
Vorgaben des Veranstaltungstages zu Grunde legen.

Wir informieren über:

Rodgau (RZ) Naturnahe Be-
obachtungen wollen die Teil-
nehmer*innen der Abendwan-
derung  des NABU Rodgau am 
Dienstag, 31. Mai, machen. 
Die Kulturlandschaft im Jü-
gesheimer Osten bietet immer 
noch eine abwechslungsreiche 
Struktur an Landschaftsele-
menten. So finden sich hier 
neben Acker- und Wiesenflä-
chen auch Streuobstwiesen, 
Baum- und Gehölzinseln sowie 
Feuchtgebiete. Die Landschaft 
wahrnehmen und von spon-
tanen Sichtungen der Pflanzen 
und Tierwelt beeindruckt sein. 
Das ist das Ziel der traditionell 
einmal im Jahr stattfinden-
den Wanderung. Vielleicht 

sieht man ein Reh, kann dem 
Abendgesang 
der Nachtigall lauschen oder 
dem Storch beim Abendspa-
ziergang zusehen.
Die Wanderung startet um 19 
Uhr (Dauer rund zwei Stunden) 
am Wasserturm in  Jügesheim 
und endet auch dort. Teilneh-
men kann Jedermann, auch 
Kinder sind willkommen. Die 
Strecke führt über Wald- und 
Wiesenwege,  ist eben und kann 
mit leichten Wanderschuhen 
gut bewältigt werden. Fernglas 
und Fotoapparat sollten beim 
„Naturgucken“ immer dabei 
sein. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Regen fällt die 
Wanderung aber aus.

NABU-Wanderung: Im Jügesheimer Feld,              
zwischen Wasserturm und „Russenhütte“

Rodgau (ah) Wie Rodgaus Kul-
turdezernent Winno Sahm zur 
„JugendArt 22“ steht, machte 
er bei der Eröffnung deutlich: 
“Ich werde manchmal richtig 
sentimental, wenn ich das hier 
sehe, denn als ich in dem Alter 
der Künstler war, die hier aus-
stellen, gab es so ein Angebot 
nicht. Hier ist ein Freiraum, 
wo sich die jungen Künstler 
ausprobieren können und hier 
wird auch der Freiraum gege-
ben. Ich habe in meiner Jugend 
gerade das Gegenteil erfahren. 
Ich glaube, diese Freiräume des 
Kunstmachens hat viel mit un-
serer Demokratie zu tun. Das 
ist Einüben von gegenseitiger 
Rücksichtnahme, einüben in 
der Erfahrung der eigenen 
Grenzen, aber vor allen Dingen 
auch Erfahrung von Freiheit. 
Wenn Demokratie gegenüber 
anderen Systemen einen Vor-
teil hat, dann muss sie Frei-
heit erlebbar machen und im 
Kunstbereich ist die Freiheit 
am größten.“ 
Die „JugendArt Rodgau“ hatte 
ihre Premiere im Jahr 2012. An 
der neunten Auflage – einmal 
musste sie ausfallen – beteilig-
ten sich mit Einzel-Ausstellern 
und erstmals vier Schulen, fast 
so viele wie im Durchschnitt 
vor der Pandemie. Neu dabei 

war die Dietzenbacher Waldorf-
schule. Gabi Ziegler hatte dort 
vor einigen Wochen eine Prä-
sentation von Schülerarbeiten 
gesehen, die sich am Farbka-
non des Bauhaus-Künstlers 
Lionel Feininger orientieren – 
und fand es eine sehenswerte 
Bereicherung der Ausstellung 
im Jugendhaus an der Freiherr-
vom-Stein-Straße. 
Zu sehen waren Ergebnis-
se aus dem Kunstunterricht 
unterschiedlicher Altersstu-
fen an der Rodgauer Hein-

rich-Böll-Schule, der Geschwis-
ter-Scholl-Schule und der 
Claus-von-Stauffenberg-Schu-
le. 
Auch waren die Ergebnisse ei-
nes Kooperationsprojektes der 
städtischen Jugendbetreuung 
mit dem Jugendbildungswerk 
(JBW) des Kreises Offenbach 
und der Friedrich-von-Bodel-
schwingh-Schule in Weiskir-
chen mit dem Thema „Prima 
Klima“, finanziert von der 
„Route der Industriekultur Ju-
nior Rhein-Main“. Während 

er Ausstellungstage boten 
Workshops die Möglichkeit 
sich auszuprobieren, sei es 
Schmieden von Metallobjek-
ten oder Friedensstäbe, basteln 
für die Wimpelkette oder auch 
T-Shirts oder Taschen batiken 
oder besprayen. 
Auch die Musik gehörte wieder 
dazu. Filip Tomic empfahl sich 
mit seinem Akkordeon für das 
Friedhofskonzert und auch die 
Band „Zugriff“ begeisterte die 
Zuhörer.
� (Foto: ah) 

Freiraum für junge Künstler
Vier Schulen und Solo-Aussteller bei der JugendArt 22 

Rodgau (ah) Wer jetzt das Be-
ratungscenters der Sparkasse 
Dieburg in Nieder-Roden in 
der Frankfurtert Straße betritt, 
wird feststellen, dass die Filia-
le offener und transparenter 
wirkt, mehr Beratungsräume 
hat, die alle einen Namen mit 
Bezug zu Nieder-Roden aufwei-
sen, z.B. Rodgau Monotones, 
Strandbad, Puiseauxplatz, 50. 
Breitengrad, und zusätzlich fin-
den sich in den Räumen noch 
weitere Accessoires, die Bezug 
zu dem Namen des Raumes ha-
ben. 
Zur Feier nach dem Umbau 
war nicht nur Vorstandsvorsit-
zender Markus Euler und sein 
Vorstandskollege Ramon Mo-
ral gekommen, sondern auch 
die Handwerker, verdiente 

Kunden des Hauses und Ver-
treter der Kommunalpolitik, 
etwa Michael Schüßler, Erster 
Stadtrat von Rodgau, sowie 
mehrere Generationen von 
Zweigstellenleitern, die hier in 
Nieder-Roden tätig waren und 
natürlich die Mitarbeiter, die 
von Markus Euler herzlich be-
grüßt wurden. Es sei eine etwas 
„schwierige“ Geburt gewesen, 
so der Vorstandsvorsitzende. 
Es gab schon 25.11.2019 einen 
Vorstandsbeschluss zur Mo-
dernisierung der Filialstruk-
tur. Beginn der Ausführungen 
sollten danach drittes Quartal 
2020 sein. Die Umbaumaßnah-
men wurden dann 2020 durch 
Corona gestoppt. Aber nun sei 
alles fertig. „Hieran ist zu er-
kennen, dass wir investieren 

und nicht nur Zweigstellen zu-
machen. Hier sieht man einen 
neuen Stil, was jeder erkennt, 
der die früheren Geschäfts-
stellen kennt. Heute sind die 
Filialen offen gestaltet, nicht 
wie früher die Schalter. Die 
Sparkasse entwickelt sich wei-
ter und uns ist es auch wichtig, 
in der Region sehr präsent zu 
sein“, so Euler. Es sei die zwei-
te „Nachbarschaftsfiliale“, die 
nach einem bestimmt Konzept 
gestaltet wurden ist. 
So gäbe es hier auch kostenlos 
Kaffee und man könne mal 
einfach so reinkommen. Es sei 
ja bekannt, dass immer mehr 
online abgewickelt werde, aber 
vielleicht bekäme man mit die-
sem Konzept wieder mehr Be-
sucher in der Filiale. 

Offen und einladend
Einweihung des Sparkassen-Beratungscenters Nieder-Roden

In neuem Glanz: das Beratungscenter in der Frankfurter Straße.�  (Foto: ah)

Rodgau (RZ) Der flächendecken-
de Glasfaserausbau in der Regi-
on geht weiter voran. Wie der 
Kreis Offenbach bereits kürzlich 
mitteilte, sollen im Rahmen ei-
nes durch Bund und Land ge-
förderten Ausbaus alle Schulen, 
Krankenhäuser sowie die sog. 
„Weißen Flecken“, d.h. außen-
liegende Bereiche, die bislang 
noch nicht in den Genuss von 

Ausbaumaßnahmen gekommen 
sind, mit Glasfaser bis ins Haus 
ausgestattet werden. Ende Mai 
startet der Ausbau der „Weißen 
Flecken“ nun auch in Rodgau. 
Mit der Ausbaumaßnahme wur-
de das Unternehmen PEB Breit-
band GmbH&Co.KG mit Sitz in 
Darmstadt beauftragt. Fa. PEB 
ist ein Zusammenschluss der 
ENTEGA Medianet GmbH und 

des Bauunternehmens Klenk & 
Sohn, Modautal. Von diesem 
Ausbau, der bis Ende 2023 im ge-
samten Kreisgebiet abgeschlos-
sen sein soll, profitiert auch die 
Stadt Rodgau in nicht unerheb-
lichem Maße. So werden bislang 
minderversorgte Aussiedlerhö-
fe, die gesamte Blumenau, alle 
Schulen und das Badeseegelände 
mit hochleistungsfähigem Breit-
band versorgt. Abgesehen von 
den Schulen und dem Badesee-
gelände werden so 38 Adressaten 
(Haushalte und Unternehmen) 
mittelfristig neu auf eine Glas-
faseranbindung zurückgreifen 
können. Der Ausbau der „Wei-
ßen Flecken“ im Kreisgebiet 
kostet ca. 14 Mio. Euro, hiervon 
tragen Bund und Land ca. 12,6 
Mio. Euro. Die restlichen 1,4 
Mio. Euro übernimmt der Kreis 
Offenbach.

Ausbaustart „Weißer Flecken“
Anfang Juni beginnt der Glasfaserausbau

Rodgau (RZ) Grundsteuererhö-
hung und Grundsteuerreform 
Die Stadtverordnetenversamm-
lung stimmte am 7. Februar 
dem Beschluss zu, die Grund-
steuerhebesätze der Grund-
steuer A (Land- und Forstwirt-
schaft) und der Grundsteuer 
B (restliche Grundstücke) um 
jeweils 250 v. Hundert auf je-
weils 700 v.H. ab dem 1. Januar 
anzuheben. Diese Entschei-
dung wird nun umgesetzt und 
die Bescheide werden ab dem 
25. Mai an die steuerpflichti-
gen Bürgerinnen und Bürger 
versendet. Die Nachzahlungen 
bis 30. Juni werden zur Son-
derfälligkeit 1. Juli erhoben. 
Dieser Fälligkeitstermin liegt 

genau zwischen den sonstigen 
Hauptfälligkeiten 15. Mai und 
15. August und deckt sich bei 
den sogenannten Jahreszah-
lern mit der gewohnten Fällig-
keit (immer zum 1. Juli jedes 
Jahres). Den Bescheiden liegt 
ein Informationsschreiben der 
Oberfinanzdirektion zum The-
ma Grundsteuerreform bei. Die 
dann daraus resultierenden 
Veränderungen selbst wirken 
sich erst ab dem Jahr 2025 
aus. Die Finanzverwaltung hat 
angekündigt in den nächsten 
Wochen alle Steuerpflichtigen 
hierzu anzuschreiben. Einen 
guten Einblick erhält man un-
ter www.finanzamt.hessen.de/
Grundsteuerreform .

Grundsteuererhöhung 
und -reform

Nachzahlungsbescheide versendet

Rodgau (RZ) In der Bleichstraße, 
Nieuwpoorter Straße und Main-
zer Straße kommt es vom 30. 
Mai bis 1. Juli zu Verkehrsbehin-
derungen. Grund hierfür sind 
Arbeiten für die Verlegung von 
Glasfaserkabel für die zukünfti-
ge Breitbandversorgung im Auf-
trag des Landkreises Offenbach.

Behinderungen in 
Dudenhofen

Edgar Bihn ist im Alter von 87 
Jahren gestorben. Der Verstor-
bene gehörte von November 
1968 bis Dezember 1976 der 
Gemeindevertretung Weis-
kirchen an. Die Stadt Rodgau 
spricht seiner Familie und 
Freunden in den Stunden der 
Trauer und des Abschieds ihr 
Mitgefühl aus und wird dem 
Verstorbenen ein ehrend

Stadt trauert um            
Edgar Bihn
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Klinik für Pneumologie,
Schlaf- & Beatmungsmedizin

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
■ COPD / Asthma bronchiale
■ Entzündliche Lungenerkrankungen
■ Tumor der Lunge
■ Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 1492
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Tagesfahrt nach Seligenstadt
JUNI 05 · 09 · 19 · 23 · 30
JULI 14 · 24 · 28
Abfahrt: Hanau-Steinheim 11.55 Uhr Rückfahrt: 17.00 Uhr € 23,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 12.05 Uhr Rückfahrt: 16.50 Uhr € 23,00
Rundfahrt ab Seligenstadt
JUNI 05 · 19
JULI 24 · 28
Abfahrt: 14.30 Uhr | 60 Minuten: € 14,00 p. P. | Kinder: € 7,50
Tagesfahrt nach Aschaffenburg
JUNI 02 · 12 · 16 · 26
JULI 07 · 21
Abfahrt: Hanau-Steinheim 10.55 Uhr Rückfahrt: 18.20 Uhr € 27,00
Abfahrt: Hanau-Großauheim 11.05 Uhr Rückfahrt: 18.10 Uhr € 27,00

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

Rodgau (RZ) Der JSK 
Rodgau hatte allen Grund 
anlässlich der Ausschüt-
tung der Günter Bruder 
Stiftung den Vorstand der 
Stiftung, Alexandra Karn-
bach, Sabine Brand und 
Jens Köhler und die drei 
von der Stiftung begüns-
tigten Institutionen einzu-
laden. Schließlich lande-
ten von der Ausschüttung 
in Höhe von 55.337,75 Euro 
18.445,92 Euro beim JSK 
Rodgau. Der gleiche Geld-
betrag geht an das Offen-
bacher Hospiz Fanny de La 
Roche und an die Rodgau-
er Lebensmittelausgabe-
stelle Tante Emma. 

Alle drei Institutionen haben 
eines gemeinsam: Einen chro-
nischen Geldbedarf, alle sind 
gemeinnützig, wirken positiv 
in der Gemeinschaft und deren 
Menschen und sind ein Segen 
für die Gesellschaft. Die Welt 
wäre ärmer, wenn es sie nicht 
gäbe, sagte JSK-Vorsitzender 
Lothar Mark. 
Das hatte auch der Stifter, Gün-
ter Bruder aus Jügesheim, im 
Sinn, als er seinen Wunsch 
festschrieb, wer die zukünftig 
Begünstigten sein sollen. Der 

Stifter selbst war seit Genera-
tionen in der Turngesellschaft 
zu Hause und wollte sich dort 
in der Jugendarbeit engagieren, 
denn hier wird Großes geleis-
tet. 
Er hatte aber auch gesehen 
wie schmal der Grat zwischen 
Überfluss und Mangel ist und 
war angetan von der Arbeit bei 
Tante Emma, die sich zur Auf-
gabe gemacht hat die gerechte 
Verteilung des Überflusses zu 
koordinieren. Die Hospizarbeit 

musste er nicht in Anspruch 
nehmen, kannte jedoch ihr 
segensreiches Wirken am Ende 
der Tage. 
Für den JSK berichtete Lie-
genschaftsvorstand Manfred 
Ballüer, dass die Jugendarbeit 
in der Priorität noch einmal 
zugenommen hat. Von den 
3.000 Mitgliedern sind 1.400 
Kinder und Jugendliche. Zahl-
reiche Aktivitäten können von 
der Ausschüttung profitieren. 
In der Leichtathletik konnten 

gerade 12 Europameister und 
im Tanzsport die Gruppe Mi-
niloose als Vizeeuropameister 
ausgezeichnet werden. Das 
sind schöne Erfolge, die wir 
auch weiterhin unterstützen 
werden. Dafür kommt die Aus-
schüttung wie gerufen, sagte 
Ballüer und bedankte sich bei 
dem Stiftungsvorstand.
Paul Weil, Vorstand von Tan-
te Emma, zeigte sich angetan 
über den warmen Regen. Er 
kommt zur rechten Zeit. Tante 
Emma benötigt immer Unter-
stützung. Die Kundschaft hat 
durch die Ukraine Flüchtlin-
ge zugenommen. Einen Man-
gel an Nahrungsmitteln kann 
noch nicht verzeichnet wer-
den. Aber Tante Emma benö-
tigt einen neuen Transporter. 
Der Vorstand hatte bereits im 
letzten Jahr ein Elektroauto 
bestellt. Für die kurze Strecken, 
die gefahren werden, wie für 
Tante Emma gemacht. 
Die hauseigene Tankstelle wird 
in den nächsten Tagen instal-
liert und bis zur Jahresmitte 
steht das neue Gefährt zur Ver-
fügung, sagte Weil, und ließ 
auch gleich die Konto Nummer 
für weitere Spenden da. 
Konto: FF Voba IBAN DE68 
5019 0000 0008 8222 20.

Günter Bruder Stiftung schüttet Füllhorn aus
JSK, Tante Emma und Offenbacher Hospiz profitieren von Spendenausschüttung

Rodgau (RZ) Zur Gründungs-
veranstaltung des Vereins Kin-
der- und Jugendfarm Rodgau 
e.V. versammelten sich am 10. 
Mai achtzehn Initiatoren, In-
teressierte und Unterstützer 
im Restaurant Bombay Haus 
Dudenhofen. Nach der Begrü-
ßung und Genehmigung der 
Tagesordnung durch die An-
wesenden wurden eine Ver-
sammlungsleiterin und eine 
Protokollführerin gewählt. 
Der Vorstellung und Beratung 
der Ziele und Aufgaben des 
Vereins folgten der Beschluss 
der Vereinsgründung und der 
Satzung. Danach standen die 
Wahl des Wahlleiters und sei-
nes Assistenten, des ersten Vor-
stands und der Kassenprüfer 
auf dem Programm. Alle Be-
schlüsse und Wahlen erfolgten 
einstimmig. Das gilt gleicher-
maßen für die nun anstehende 
Eintragung ins Vereinsregister 

und Beantragung der Gemein-
nützigkeit. Die Veranstaltung 
endete nach Beschluss der Bei-
tragsordnung und Überblick 
über verschiedene Aktionen 
mit Unterzeichnung der Sat-
zung und des Gründungspro-
tokolls. 
Gleich zehn Mitglieder über-
nehmen Verantwortung im 
Vorstand: Sandra Listing, Gab-
riele Rackensperger und Martin 
Rauchhaus als gleichberechtig-
te Vorsitzende, Albert Gröger 
als Schatzmeister, Birgit Walter 
als Schriftführerin sowie Son-
ja Flottmann, Stephan Gol, 
Moritz Ludwig, Arthur Majer 
und Susann Zittwitz als wei-
tere Vorstandsmitglieder. Mit 
Petra Seyffarth und Karl-Heinz 
Walter hat der Verein zwei 
Kassenprüfer gewählt. Willy 
Juch, Mitbegründer der Drei-
eichhörnchen und Leiter des 
Arbeitskreises der Jugendfar-

men und Abenteuerspielplätze 
in Hessen (AJAH), steht dem 
Vorstand als Berater weiter zur 
Seite.          
Das Team um Initiatorin Gab-
riele Rackensperger sammelt 
seit 2021 Ideen für den Aufbau, 
Betrieb und die Entwicklung 
eines Natur- und Erlebnis-
raums für Kinder und Jugend-
liche in Rodgau. Bei den Be-
suchen anderer Jugendfarmen 
wurden bereits Erfahrungen 
ausgetauscht zu Konzepten, 
Herausforderungen, Kostende-
ckung, Personal und Tierhal-
tung. Nach Beteiligungen an 
Aktionen anderer Vereine wie 
„Rodgau entd(r)ecken“ und der 
Strandbaderöffnung am Ba-
desee Nieder-Roden steht jetzt 
die Suche nach einem geeigne-
ten Gelände im Fokus. 
Wenn ab 2026 die Verpflich-
tung zur Ganztagsbetreuung 
gilt, möchte die Kinder- und 

Jugendfarm Rodgau gern ein 
fester Bestandteil des Angebots 
sein. Nach Besichtigung und 
Bewertung möglicher Standor-
te wünscht sich der Vorstand 
dafür ein natürlich gelegenes, 
gut erreichbares Grundstück 
von 5-10.000 m², vielleicht 
erschlossen, möglichst in der 
Mitte Rodgaus. Die Bereitschaft 
der Stadt Rodgau zu weiterfüh-
renden Gesprächen signalisiert 
Hoffnung.
Der Verein freut sich auf weite-
re Unterstützer und Mitglieder. 
Für den Beitritt im Gründungs-
jahr 2022 wird nur der halbe 
Mitgliedsbeitrag fällig - 12 statt 
24 Euro. Der Mitgliedsantrag 
steht auf der Homepage https://
kinderfarm.mailchimpsites.
com zum Download zur Ver-
fügung. Kontakt aufnehmen 
können Interessierte auch per 
E-Mail an kinderfarm.rodgau@
gmail.com

Kinder- und Jugendfarm Rodgau gegründet
Zehn Mitglieder übernehmen Verantwortung im Vereinsvorstand

Im Bild v.l. der Vereinsvorstand: Sonja Flottmann, Arthur Majer, Susann Zittwitz, 
Stephan Gol, Moritz Ludwig (die fünf weiteren Vorstandsmitglieder), Schriftführe-
rin Birgit Walter, Gabriele Rackensperger, Martin Rauchhaus, Sandra Listing (die 
drei gleichberechtigten Vorsitzenden) und Schatzmeister Albert Gröger.
�  (Foto: Verein)

Auf dem Bild v.l.: Manfred Ballüer JSK Rodgau, Paul 
Weil Tante Emma, Alexandra Karnbach, Jens Köhler 
Sabine Brand, alle Günter Bruder Stiftung, und Marga-
rete Stirner Hospiz Fanny de La Roche. � (Foto: p)

Rodgau (RZ) Der Eintrittspreis 
für das Rodgauer Seniorenkino 
„Es ist nur eine Phase Hase“ 
am Montag, 13. Juni, um 14 
Uhr beträgt nicht - wie irrtüm-
licherweise angekündigt - 5 
Euro sondern 7 Euro. Die Ver-
anstaltung findet in den Kro-
nen Lichtspielen, Hochstädter 
Straße 13, statt. Weiter gilt, das 
Kino an der Hochstädter Straße 
ist klimatisiert, jedoch leider 
nicht barrierefrei. Die Treppen 
sind eigenständig zu bewälti-
gen. 
Das Kino ist aus allen Stadt-
teilen bequem mit der Stadt-
buslinie OF 40 zu erreichen. 
Die Haltestelle „Hochstädter 
Straße“ befindet sich unmittel-
bar vor dem Kino. Auch inter-
essierte Jüngere sind herzlich 
willkommen! 

Sieben statt fünf Euro  
für Seniorenkino

Rodgau (neu) Nach einem 
mutmaßlichen Tötungs-
delikt am Freitagabend in 
Hainhausen hat die Poli-
zei wenig später einen 34 
Jahre alten Mann unter 
dringendem Tatverdacht 
vorläufig festgenommen.

Gegen 21.20 Uhr wurde zu-
nächst ein Streit in einem 
Mehrfamilienhaus in der Ro-
chusstraße gemeldet. Beim Ein-
treffen der Polizei bemerkten 
die Beamten einen Brand in 
der betreffenden Erdgeschoss-
wohnung, der zunächst von 
der Feuerwehr gelöscht werden 
musste. In der Wohnung wur-
de dann eine leblose Person 
vorgefunden, bei der ein hin-
zugerufener Arzt nur noch den 

Tod feststellen konnte.
Die Identität des Verstorbenen 
konnte bislang nicht geklärt 
werden. In einer Obduktion 
soll nun unter anderem geklärt 
werden, wer der Tote ist und 
woran er gestorben ist. Die ge-
nauen Hintergründe, was sich 
am Abend ereignet hat, wird 
nun von der Kriminalpolizei 
Offenbach ermittelt.
Die Ermittler von Polizei und 
Staatsanwaltschaft gehen da-
von aus, dass der 34-Jährige 
mit dem Tod des Unbekann-
ten in Verbindung steht. Ge-
gen ihn ordnete auf Antrag 
der Staatsanwaltschaft der zu-
ständige Ermittlungsrichter die 
Untersuchungshaft an. Er kam 
umgehend in eine Justizvoll-
zugsanstalt.

Mutmaßlicher Mord               
in Rodgau
Verdächtiger nach                                                  

Tötungsdelikt festgenommen
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NotdieNst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BeratuNg/Hilfe
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 57/ 31 90 73 07 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
28.05. Gerlinde Schnur, � 80 Jahre
Hainhausen
29.05. Anneliese Liebemann, � 80 Jahre
Jügesheim
30.05. Elisabetha Kern, � 80 Jahre
02.06. Ingeborg Heinze, � 85 Jahre
Nieder-Roden
29.05. Richard Eberhardt, � 85 Jahre
02.06. Meolina Betke, � 85 Jahre

28.05. Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
29.05. Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
30.05. Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 06106/24549
31.05. Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
01.06. Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
02.06. Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
03.06. Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534

Apotheken-Notdienst

Hainhausen (ah) Beim ersten 
Pflanzentauschtag des Obst- 
und Gartenbauvereins Hain-
hausen nach zwei Jahren, be-
merkte die erste Vorsitzende 
Sabine Liebich bedauernd, es 
gebe noch nicht so viel Aus-
wahl, da niemand genau ge-
wusst habe, ob diese Veran-
staltung dieses Jahr wieder 
stattfinden könne. 
Aber am Ende zeigte sich, dass 
die Auswahl groß genug war 
und keiner ohne eine oder 
mehrere neue Pflanzen wieder 

nach Hause gehen musste. Be-
sonders groß war die Zahl der 
Kräuterpflanzen, aber auch 
Tomatenpflanzen, Salat, Spuck-
palmen, Benjamini und Olean-
der waren im Angebot und al-
les konnte kostenlos mit nach 
Hause genommen werden. 
Auch wer nichts zum Tauschen 
hatte, ging nicht leer aus. 
Für das leibliche Wohl war mit 
Kaffee und Kuchen, Hausma-
cher Wurst und verschiede-
nen Getränken gesorgt. „Beim 
OGV geht niemand durstig 

oder hungrig wieder nach Hau-
se“, betonte Sabine Liebich. 
Wer sich Gedanken gemacht 
hat, was man für Bienen und 
Insekten im eigenen Garten 
tun könne, der konnte kleine 
Tütchen mit bienenfreund-
lichen Pflanzen bekommen, 
die der OGV zusammen mit 
dem NABU zusammengestellt 
hat und nur Samen regionaler 
Pflanzen enthält.  
Die nächste geplante Veranstal-
tung des OGV ist am 19. Juni 
das Waldfest.

Pflanzentauschbörse bei Experten
Obst- und Gartenbauverein hatte vor allem Kräuter im Angebot

Rodgau (ah) Man konnte den 
Eindruck gewinnen, dass sich 
auch beim Fahrradflohmarkt 
die Menschen erst wieder da-
ran gewöhnen müssen, dass 
nach zwei Jahren Pause wie-
der Veranstaltungen wie in der 
„Vor-Coronazeit“ stattfinden. 
Üblicherweise musste man 
beim Fahrradflohmarkt der 
CDU Nieder-Roden am Sozial-
zentrum schon zu Beginn da 
sein, um die besten Schnäpp-
chen machen zu können. Dies-

mal dauerte es aber fast eine 
halbe Stunde, bis die Zahl der 
Interessenten der gewohnten 
Menge entsprach. Zur Auswahl 
standen mehr als 40 Fahrräder, 
darunter viele Kinderfahrrä-
der und Roller. Auch reichlich 
Zubehör war zu finden. Es 
dauerte dann nicht lange und 
die Kassen bekamen Arbeit. 
„Das kleine Fahrrad verkauft, 
das größere gekauft“ war zu 
hören. Gerade bei Kinderfahr-
rädern lohnt sich ein Besuch 

des Flohmarktes, denn schnell 
ist der Nachwuchs über das 
alte Zweirad hinausgewachsen 
und braucht ein neues und 
größeres. Das alte Rad  des 
Nachwuchses  sieht noch gut 
aus und so lohnt es sich, es zu 
verkaufen und man hat da-
mit schon einen Grundstock 
für den Erwerb eines anderen, 
größeren. Vor Ort konnte man 
auch kleinere Reparaturen und 
Einstellungen gleich ausführen 
lassen.

Klein in Groß getauscht
Mehr als 40 gute Gebrauchte beim Fahrradflohmarkt der CDU 

Nach genauer Begutachtung, ist das richtige Rad gefunden und einen pinkfarbenen Korb gab es 
auch noch dazu.�  (Foto: ah)

Einladung

Ich lade Sie zur öffentlichen, 
außerordentlichen Sit-
zung der Stadtverordne-
tenver-sammlung anläs-
sich der Amtseinführung 
des Bürgermeisters Max 
Breitenbach ein.
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
01.06.2022, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Großer Saal 
des Bürgerhauses, Dudenho-
fen, Georg-August-Zinn-Straße 
1, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Redebeitrag des Stadtverord-
netenvorstehers Jürgen Kaiser
3. Einführung, Ernennung, 
Verpflichtung und Vereidigung 
des neuen Bürgermeisters Max 
Breitenbach
4. Rede des zukünftigen Bür-
germeisters Max Breitenbach
5. Grußworte
6. Schließung der Sitzung
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

Jagdgenossenschaftsver-
sammlung 2022

Am Mittwoch, den 22.06.2022, 
20:00 Uhr, findet im SEN 
Steakhouse in Jügesheim, Gu-
tenbergstr. 4, die Jügesheimer 
Jagdgenossenschaftsversamm-
lung statt, zu der hiermit alle 
Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Jü-
gesheim geladen werden. Die 
Versammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Anzahl der an-
wesenden, stimmberechtigten 
Genossen beschlussfähig.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsit-
zenden
2. Genehmigung der Nieder-
schrift von letzter Sitzung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht des Jagdausschusses
6. Aussprache über die Berichte 
und Erteilung der Entlastung
7. Aufstellung des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2022/2023
8. Beschluss über die Verwen-
dung des Jagdertrages
9. Verschiedenes
Die Sitzungsteilnehmer werden 
gebeten, die dann geltenden 
Hygienevorschriften zu beach-
ten.
Der Vorsitzende des Jagd-
vorstandes
gez. Harald Löw

Dudenhofen (RZ) Nächster Ter-
min  zur Monatsversammlung 
im „Gasthaus Zum Stern“ am 
Dienstag ,7. Juni,  um 18.30 

Uhr. Am Mittwoch, 8 .Juni, 
fahren wir mit dem Bus nach 
Schwanheim  „ Zum Sepp-
chen“ Abfahrt um 15.30 Uhr 

an der Bushaltestelle  Ludwig - 
Erhard - Platz. Die Fahrt kostet 
15 Euro  pro Person und wir bei 
Anmeldung bezahlt.

Landfrauen Dudenhofen

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINEKOTELETT
NATUR - PROVENCE

SCHINKENSPECK
FLEISCHWURST
DÖRRFLEISCH

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen

Circa 6,3 Millionen Menschen – zu-
meist Frauen, aber auch rund 1,1 Mil-
lionen Männer – sind von Osteoporose
betroffen1. Die Erkrankung wird oft erst
erkannt, wenn es aus einem geringfü-
gigen Anlass zu einem Knochenbruch
kommt. Ist die Diagnose gestellt, wird
nur jeder Fünfte angemessen behan-
delt1. Eine aktive Lebensweise und eine
kalziumreiche Ernährung tragen zudem
sowohl dazu bei, einer Osteoporose vor-
zubeugen als auch eine Behandlung der
Erkrankung zu unterstützen.
Kalzium und Vitamin D für
die Knochengesundheit

Eine kalziumreiche Ernährung ist für
starke Knochen wichtig. Der Mineralstoff
ist nicht nur in Milchprodukten enthalten,
sondern auch in kalziumreichen Mine-

ral- und Heilwässern, grünem Gemüse
wie Grünkohl und Brokkoli sowie Ha-
fer, Pilzen, Hülsenfrüchten, Nüssen und
Samen2. Damit Kalzium in den Knochen
eingebaut werden kann, ist Vitamin D
nötig. 80 bis 90 Prozent des benötigten

Vitamin D werden unter dem Einfluss von
Sonnenlicht in der Haut gebildet. Den
Rest liefert die Ernährung aus fettreichem
Fisch wie Lachs und Makrele, Eigelb,
Leber, Speisepilzen wie Champignons
und angereicherten Lebensmitteln wie
Margarine3.
Bewegung für starke Knochen
Effektiv zur Stärkung der Knochen sind

zum Beispiel rhythmisches Fitnesstraining
mit Musik wie Aerobic und Krafttraining4.
Menschen, bei denen eine Osteoporose
festgestellt wurde, können durch Sport
dazu beitragen, die Knochen zu stärken
und Knochenbrüchen vorzubeugen5.
Mehr Informationen unter:

www.aktionsbündnis-osteoporose.de

Knochengesundheit: für Frauen besonders wichtig!

Bewegung macht nicht nur Spaß, sie
stärkt auch die Knochen.

Foto: wundervisuals/iStockphoto.com

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von Krankenkassen-
Routinedaten. Dtsch Arztebl Int. 2013;110(4):52–57.

2 https://www.dge.de/wissenschaft/faqs/calcium/#lm (Zugriff: 27.04.2022).
3 https://www.dge.de/wissenschaft/weitere-publikationen/faqs/vitamin-d/ (Zugriff: 27.04.2022).
4 Bonaiuti D, Shea B, Iovine R, Negrini S, Robinson V, Kemper HC, et al. Exercise for preventing and treating osteoporosis in
postmenopausal women. Cochrane Database Syst Rev. 2002(3):CD000333.

5 Kemmler W et al. Exercise and fractures in postmenopausal women. Final results of the controlled Erlangen Fitness and
Osteoporosis Prevention Study (EFOPS). Osteoporos Int. 2015;26(10):2491–9. DE-PRO-0522-00007
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Kontakte

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Rodgau (RZ) Mit der wunderba-
re Wandertour der Sportfreunde 
Rodgau und des Wanderclubs 
Edelweiß im Mai war der Reiz 
der Landschaft im Ronneburger 
Hügelland zu entdecken. Schon 
beim Treffen in Hüttengesäß 
grüßte die Ronneburg mit ih-
rer imposanten Silhouette. Dort 
sollte Einkehr sein, doch be-
kanntlich haben die Götter vor 
den Preis den Schweiß gesetzt. Es 

ging in großem Bogen bei strah-
lender Sonne durch das Auf und 
Ab mit Wiesen und Wäldern. 
Dieses Mal wurde die Führung 
durch die ortskundigen Simone 
und Ingo übernommen. So wa-
ren einige lokale Geschichten 
an markenten Punkten des We-
ges zu hören.  Nachdem der An-
stieg auf den Burg Berg geschafft 
war, konnte in den historischen 
Mauern Speise und Trank ge-

nossen werden. Gestärkt wurde 
die letzte Wegstrecke in guter 
Stimmung angegangen. Neben 
dem Spaß am Laufen in schöner 
Umgebung war der rege Aus-
tausch zwischen den Wanders-
leuten das wichtigste. Hier war 
das Alter ebenso gemischt wie 
die jeweiligen Erfahrungen und 
Sichtweisen. Das gab Stoff für 
viele gute Gespräche. �
� (Foto: Verein)

Wanderung im Ronneburger Hügelland

Rodgau/Frankfurt (RZ) Je-
den 1. Donnerstag im Monat 
(nächstes Treffen Donnerstag 
der 02.06.2022) findet wieder 
unserer Gesprächsgruppe Rein-
hold-Kobelt-Haus in der Metz-
lerstraße 34 in Frankfurt/Main 
ab 16:00 Uhr 
Statt, dazu laden wir alle inter-
essierte Frauen ein.
In der Gesprächsgruppe treffen 
sich Frauen um mit anderen 
Frauen um sich über ein Leben 
ohne Alkohol informieren und 
austauschen können, diese Ge-
spräche sind selbstverständlich 
vertraulich.
Kontaktadresse: Inge Fecher 
0160 6144393

Frauenbund für              
alkoholfreie Kultur

Rodgau (RZ) Die Elektro-Kartell 
Lounge (EK-Lounge) ist ein of-
fenes Projekt für live improvi-
sierte Elektronische Musik und 
wurde 2006 ins Leben gerufen.
In ihren Sessions erarbeiten 
die Akteure mit ihren elektro-
nischen  Synthesizern einen 
Gesamtklang, der stilistisch 
in den Genres Ambient, Chill 
Out und New Age einzuordnen 
ist. Die Sessions sind hier kom-
plett frei improvisiert. Es gibt 
vor den Konzerten keine Pro-
ben oder feste Vorgaben. Auch 
wechselt häufig die Besetzung 
der Gruppe.  

Die Klangerzeuger werden 
nicht zentral an einem Misch-
pult kontrolliert. Jeder Betei-
ligte versucht eigenverantwort-
lich, mit seinem Instrument 
möglichst zurückhaltend einen 
passenden Anteil am Sound zu 
liefern.Das Konzert in der Stet-
tiner Str. 17 findet am Sonntag, 
29. Mai, statt und dauert etwa 
zwei Stunden. Der Einlass ist 
um 14.30 Uhr, Beginn um 15 
Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro 
und wird von den Musikern 
für die kostenlosen Filmnach-
mittage für die ukrainischen 
Flüchtlinge gespendet.

Elektro-Kartell Lounge 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Rodgau (RZ) Bei den Westdeut-
schen HipHop-Meisterschaften 
am 14. Mai in Mühlheim an 
der Ruhr ertanzten sich Lina 
und Lucia Spezzano einen 
hervorragenden 6. Platz in der 
Kategorie Duos Junioren 1. Die 
Geschwister trainieren erst seit 
vier Monaten beim TSV Duden-

hofen. Nach den Sichtungsrun-
den wurden sie direkt in die 
höchste Klasse (Master-Class) 
eingeteilt und haben sich da-
mit automatisch für die Deut-
sche HipHop Meisterschaft am 
24.09.2022 qualifiziert. Aus-
richter ist die Deutsche Tanz-
lehrer- und HipHop-Tanzlehrer 

Organisation (DTHO).
Kinder und Teenies, die beim 
TSV Dudenhofen in der Grup-
pe „One two Step“ oder als 2er-
Team HipHop tanzen möchte, 
können auf der Homepage des 
Vereins www.tsv-dudenhofen.
de Kontakt mit der Trainerin 
aufnehmen. � (Foto: p)

HipHop Duo für DM qualifiziert
Geschwister trainieren beim TSV Dudenhofen
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Jügesheim (RZ) Im Rahmen des 
Festjahres zum Weihejubiläum 
zeigen die Ministrant*innen 
der Kirche St. Nikolaus über 
das Christi Himmelfahrts - Wo-
chenende Sakrale Gegenstän-
de aus 150 Jahren Kirchenge-
schichte. Neben vielen Fahnen 
von Kirchengruppierungen, 
die es im Laufe der Jahre in 
der Pfarrei gab, wird auch die 
Blutsfahne ausgestellt. Diese 
ist bis zum heutigen Tage am 
Freitag nach Fronleichnam im 
Altarraum zu finden und geht 
auf das Jahr 1745 zurück. Die 

Einwohner von Jügesheim wa-
ren in größter Angst vor einer 
herrschenden Viehseuche. Sie 
suchten daraufhin Zuflucht zu 
Gott und gelobten jedes Jahr 
den Blutstag zu feiern, wenn 
Gott die Seuche abwenden 
werde. Neben vielen Messge-
wändern reiht sich auch das 
älteste Gewand der Kirchenge-
schichte, welches um 1840 ge-
fertigt wurde, in die Ausstel-
lung ein und kann betrachtet 
werden. Daneben findet sich 
in der Ausstellung der Himmel 
der Fronleichnamsprozessi-

on sowie Messbücher aus der 
Zeit vor dem 2. Vatikanischen 
Konzil. Die Ausstellung findet 
am Donnerstag, 26. Mai, von 
10 bis 16 Uhr, am Samstag, 28. 
Mai, von 14 bis 19 Uhr sowie 
am Sonntag, 29. Mai, von 10 
bis 14 Uhr im Haus der Begeg-
nung statt. An jedem Tag gibt 
es Kaffee und Kuchen sowie 
am Donnerstag und Sonntag 
Mittagessen (11 bis 13.30 Uhr). 
Die Gemeinde freut sich über 
eine Spende zugunsten der 
Ministrant*innenarbeit. 
� (Foto: privat)

150 Jahre Weihejubiläum der Kirche St. Nikolaus

Wenn die Haahäuser Kerbborsche etwas anpacken, dann klappt das auch. Vor einigen Jahren 
haben sie die Pflege des Pfarrgartens übernommen und seitdem gehört das zum Jahresplan 
der Gruppe. In diesem Jahr war man etwas spät dran, so das man Hecken und Büsche nur einen 
leichten Formschnitt verpassen konnte. Aber der Rasen wurde gekürzt und auch die Äste der 
Bäume wurden mehr oder weniger gestutzt. In den Genuss eines gepflegten Pfarrgartens 
kommt dann diejenigen, die das Rochus-Essen nach der Prozession genießen wollen, das auch 
von den Kerbborsche gekocht wird. Die erste Veranstaltung ist aber am 10.Juli der Tiroler 
Frühschoppen mit den „Schilehrern“. Auch die Kerb wird in diesem Jahr vom 19. bis 22.August 
wieder hier stattfinden. 2020 ist sie ja wegen der Pandemie ausgefallen und im vergangene 
Jahr gab es nur am Kerbsonntag eine Waldkerb auf der Waldfreizeitanlage.�  (Foto: ah)

Seit 2019 durften sich die Rollwälder zum ersten Mal wieder zum Rollwaldfest treffen und unter 
dem Schatten der Bäume das sommerliche Wetter und gute Gesellschaft genießen. In diesem 
Jahr wird zum 44. Mal an der kleinen Rollwaldkirche wieder gefeiert.Der Rollwaldkreis sorgte 
mit insgesamt 30 Helfern aus Nieder-roden, Rollwald und auch Ober-Roden wieder dafür, da 
niemand hungrig oder durstig nach Hause gehen musste. Am beliebtesten war wieder ein-
mal der Hackbraten. Neu auf der Speisekarte war der vegetarische Wrap, der bei den Gästen 
auch gut ankam. Natürlich gab es auch ein großes Kuchenbuffet mit gespendeten Kuchen. Die 
Kinder vergnügten sich auf der großen Hüpfburg und für die musikalische Unterhaltung sorgte 
die „Rodgauer Blasmusik“. Als besonderes „Bonbon“ kam dann am Nachmittag auch noch der 
Eiswagen. Die letzten Gäste verließen erst gegen 21 Uhr das Fest und halfen auch noch beim 
Einklappen der Tische und Bänke mit. Eine Nachricht trübte aber die gute Stimmung etwas. So 
wird Pfarrer Dr. Peter Eckstein die Gemeinde im Oktober verlassen. Die nächste Veranstaltung 
ist wieder im August das „Funzelfest“, bei dem jeder Gast sein eigenes Licht mitbringt. Foto: ah

Kath. Pfarrgemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienste
Samstag, 28. Mai 
14.00 Uhr: Trauung d. Braut-
paares Tobias Wichmann – An-
gelique Schupp-Potzunik
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
St. Matthias
Sonntag, 29. Mai 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Matthias
10.30 Uhr: Kinderkirche in Hl. 
Kreuz
12.00 Uhr: Tauffeier in St. Mat-
thias
18.00 Uhr: Andacht am Bild-
stock Breitwiesenring anlässl. 
des 40-jährigenJubiläums mit 
Pfarrer Helmut Grittner
Rollwaldfest am 22. Mai 
Wir freuen uns sehr, dass wir 
nach zwei Jahren wieder zu un-
serem traditionellen Rollwald-
fest einladen dürfen.
beginn ist um 10.30 Uhr mit der 
Eucharistiefeier in Hl. Kreuz. 
Danach geselliges Beisammen-
sein im Garten der Rollwaldkir-
che. 
Für Essen und Getränke ist wie 
immer bestens gesorgt. Wir 
freuen uns über viele gutge-
launte Gäste.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Vor-
stellungsgottesdienst der Kon-
firmanden am Sonntag,  29. 
Mai, um 10 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus am Pu-
iseauxplatz. Der Gottesdienst 
wird von Gemeindepädagogin 
Mairine Luttrell gehalten. 
Im Gebäude bitten wir um das 
Tragen einer Maske, zu Ihrem 
Schutz und dem Schutz ande-
rer. Beim Singen ist die Maske 
obligatorisch zu tragen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Kath. Pfarrgemeinde 
Jügesheim

Gottesdienste
Freitag, 27. Mai 
17.00 Uhr: Evang. Gottesdienst 
im Gretel-Egner-Haus
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Samstag, 28. Mai 
18.30 Uhr: Sonntagvorabend-
messe in St. Nikolaus
Sonntag, 29. Mai 
10.30 Uhr: Hochamt in St. Ni-
kolaus 
18.00 Uhr: Sonntagabendmesse 
in St. Marien
Montag, 30.Mai 
19.00 Uhr: PGR-Sitzung im 
Haus der Begegnung
19.30 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in St. Ni-
kolaus
Dienstag, 31. Mai 
18.30 Uhr: Maiandacht in St. 
Nikolaus 
Mittwoch, 1. Juni 
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Donnerstag, 2. Juni 
18.30 Uhr: Gebetsinitiative 
„Schritt für Schritt“
Freitag, 3. Juni 
Miteinander Teilen – Gemein-
sam Handeln, Kollekte. Viet-
nam
19.30 Uhr: Abendmesse in St. 
Nikolaus
Ev. Emmausgemeinde 

Jügesheim

Gottesdienste
Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Predigt: Prädikantin Sylvia Hei-
ber-Loichen, Kollekte für die 
Gemeinde: Arbeit des  Besuchs-
dienstes / Trauercafés
anschließend Kirchcafé 
Montag, 30. Mai
10.15 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor
Dienstag, 1. Juni
9.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Babys bis eineinhalb Jahre
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel 
Mittwoch, 2. Juni
14.00 Uhr: Dekanats-Mitarbei-
ter-Vollversammlung
Donnerstag, 3. Juni
14.00 Uhr: Seniorenclub
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufen	  Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 30. Mai
18.00 – 20.00 Uhr	: Posaunen-
chor, Jahnstraße 24, 63500 Se-
ligenstadt
19.30 – 21.00 Uhr: Kirchenchor
Dienstag, 31. Mai
18.15 Uhr – 20 Uhr: Probe Can-
tus Novus, Gemeindehaus
Donnerstag, 2.Juni	
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Samstag, 4.Juni	
18.00 Uhr: Rüstgottesdienst 
mit Abendmahl	  Pfarrerin 
Christina Koch
Sonntag, 5.Juni	
10.00 Uhr:	 Examensgot-
tesdienst	Vikar Klose
Montag, 6.Juni	
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst	Pfarrerin Christina 
Koch
Bücherei
Die Bücherei ist, dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet.
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Bitte tragen Sie für die Ausleihe 
einen Mund- und Nasenschutz
Der Zutritt ist auf eine be-
stimmte Personenzahl be-
grenzt
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Offene Sprechstunde donners-
tags von 18 bis 19.30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinba-
rung. Telefon: 06106/7799425 
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen Weiskirchen
	
Freitag,	27.Mai	
9.00-18.00 Uhr: Wk Eucha-
ristische Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz	

17.00 Uhr: Wk Beginn der 
Pfingstnovene - wir beten den 
Hl. Geist-Rosenkranz
anschl.	 Wk Stille hl. Messe
18.15 Uhr: Hh Rosenkranzge-
bet			 
Samstag, 28.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk  Pfingstnovene	
Sonntag, 29.Mai	
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönli-
che Gebet geöffnet	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
anschl.  Maiandacht	
Montag, 30.Mai	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucha-
ristische Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
15.30 Uhr: Wk Erstkommunio-
nunterricht im Jugendheim	
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
Dienstag, 31.Mai
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
anschl. Abschluss der Maian-
dachten			 
18.00-20.00 Uhr:	Hh Gebet für 
die Priester		
Mittwoch, 1. Juni
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe für + 
Witold Ochlast			 
15.00-19.00 Uhr: Hh Eucharis-
tische Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz	
17.00 Uhr:  Wk Pfingstnovene	
anschl.-18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 2. Juni
Priesterdonnerstag	 	
15.00-18.00 Uhr: Wk Eucharis-
tische Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
anschl. Wk Hl. Messe	
anschl.	 Wk „Preiset den 
Herrn“ - Anbetung und Lob-
preis				  
	
Ev. Trinitatisgemein-
de Rodgau - Rembrü-
cken
	
Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 31. Mai
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Coronaregeln
In unserer Kirche gibt es zwar 
eine Begrenzung der Personen, 
aber wir haben immer einen 
Platz für Sie. In der Kirche gilt 
die 3G-Regel. Eine Anmeldung 
ist hilfreich.
Im Gottesdienst ist das Tra-
gen von medizinische Masken 
bzw. FFP2-Masken verpflich-
tend.
Gemeindebüro
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, Weiskirchen, Frau Lem-
per, Tel.8602 – 11 Öffnungs-
zeiten: Montag und  Mittwoch 
von 10 bis 12 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag    von 15 bis 
17.30 Uhr.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau
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bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Da muss der Fachmann ran!

bauen  .  wohnen  .  schöner leben

Dreieich (RZ) In einer begehr-
ten Wohngegend hatte sich 
eine Familie ihren Wohntraum 
erfüllt. Eine klassische Villa, um 
das Jahr 1920 erbaut, umgeben 
von einer parkähnlichen Anlage, 
wurde ihr neues Zuhause. Bei 
aller Begeiste-rung für das Objekt 
gab es für die neuen Hausherren 
schon seit dem Erwerb einen 
Wermutstropfen: Feuchtigkeits-
probleme in den Kellerräumen 
traten auf und nahmen ständig 
zu. Erst nach einer umfassenden 
Sanierung durch das Spezialun-
ternehmen ISOTEC wurden der 
neue Fitnessraum und das Apart-
ment im Untergeschoss des Hau-
ses bedenkenlos nutzbar. 
 „Der typische Muff, wie man 
ihn aus Kellern kennt, wollte 
trotz aller Lüftungsmaßnahmen 
nicht weichen“, berichtet die 
Hausherrin des repräsentativen 

Objektes. Ärgerlich, denn im Kel-
lergeschoss hatten ein hervorra-
gend ausgestatteter Fitnessraum 
und eine schicke Ein-liegerwoh-
nung ihren Platz gefunden. Die 
Feuchteprobleme verschlim-
merten sich im weite-ren Ver-
lauf. Im Fitnessraum hatte sich 
durch die erhöhte Luftfeuchtig-
keit, die beim Sport und durch 
das Duschen danach produziert 
wird, sichtbarer Schimmelpilz-
befall gebildet. Einer weiteren 
Verschlimmerung des Schadens 
wollten die Eigentümer nicht 
tatenlos zuse-hen. Sie entschie-
den sich, die Ursachen ein für 
alle Mal zu beseitigen.
„Zusätzlich zur Kondensati-
onsfeuchte zeigte sich hier 
das Problem der seitlich aus 
dem Erd-reich eindringenden 
Feuchtigkeit“, erläutert Vol-
ker Kortholt, der mit seinem 

ISOTEC Fach-betrieb auf die 
Sanierung von Feuchte und- 
Schimmelschäden spezialisiert 
ist. „Die Feuch-tigkeit trat vor 
allem durch den Wand-Sohlen-
Anschluss, also die Schnittstelle 
der Bauteile Sohle und Mauer-
werk ein.“  Bei Gebäuden mit 
einem Baujahr vor 1970 ist der 
Wand-Sohlen-Anschluss eine 
der Hauptschwachstellen. Denn 
die Streifenfundamente wurden 
direkt ins Erdreich gesetzt und 
durchgehende Bodenplatten 
waren bis dahin nicht üblich. 

Mehrstufige Innenabdich-
tung macht Keller trocken
Nach einer exakten Ursachen- 
und Schadensanalyse wurde 
von den ISOTEC-Experten ein 
passgenaues Sanierungskonzept 
erarbeitet. Als Abdichtungs-
maßnahme war zunächst an 
eine ISOTEC-Außenabdichtung 
gedacht worden. Um aber Erd-
arbeiten im Gartenbereich zu 

vermeiden, entschieden sich 
die Eigentümer für die ISOTEC-
Innenabdichtung, die den Keller 
innenseitig vor der eindringen-
den Feuchtigkeit schützt.  
In einem ersten, vorbereiten-
den Schritt wurde der vorhan-
dene Wandputz und Anstrich 
in den betroffenen Räumen 
entfernt und die freigelegten 
Mauerwerksflächen gesäubert. 
Danach musste der Estrichbelag 
des Kellerbodens in einer Breite 
von 30 Zentimetern ent-lang 
der abzudichtenden Wandfläche 
entfernt werden. Im Bereich des 
Wand-Sohlen-Anschlusses, also 
dem Übergang von Kellerboden 
und Kellerwand, wurde eine 
Nut vorbe-reitet und mit kunst-
stoffvergütetem Spezialmörtel 
verfüllt. Anschließend konnte 
sowohl hier als auch an den 
Kellerwänden durchgehend der 
ISOTEC-Dichtputz aufgebracht 
werden, danach, in zwei Lagen, 
die sogenannte ISOTEC-Kom-

biflexabdich-
tung.
Abschließend 
wurden die 
Kelleraußen-
wände mit 
C a l c iu m s i -
likat-Platten 
v e r s e h e n .  
Ihr Vorteil: 
Bei fallender 
R a u m t e m -
peratur neh-

men sie die Feuchtigkeit auf, bei 
ansteigen-der Temperatur geben 
sie diese wieder an die Raum-
luft ab, so dass ein angenehmes 
Wohnklima entsteht. Schäden 
wie Schimmelpilzbefall gehö-
ren dann der Vergangen-heit 
an. Nach der Sanierung sind 
die Bewohner der repräsenta-
tiven Villa happy. Der sanierte 

Fitnessraum im Kellergeschoss 
motiviert sie jetzt nicht nur zu 
sportlichen Leistungen, sondern 
bietet auch ein gesundes Raum-
klima. Und die Einliegerwoh-
nung ist ein moderner Wohn-
traum und ein wohngesundes 
Zuhause geworden.
Weitere Informationen 
unter www.isotec.de

Feuchteschäden auch im schönsten Altbau möglich
Innenabdichtung schützt und optimiert Raumklima

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

r?
z?

Anzeige

MM

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760
Telefax 06103–74882 • www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Mehr Wohlfühlklima, weniger Heizkosten
Qualitäts-Kunststoff-Fenster und -Türen

Region (RZ) In Deutschland sind 
235 Millionen Fenstereinhei-

ten in Wohnungen und Häuser 
energetisch sanierungsbedürf-

tig. Häufig sind in Bestands-
gebäuden noch Fenster mit 
Einfachverglasungen Verbund-
fenster verbaut, die zu erhebli-
chen Energieverlusten führen 
und gleichzeitig ein hohes CO2-
Einsparpotenzial haben. Ein 
Fenstertausch lohnt sich in vie-
lerlei Hinsicht:
Eine Investition in neue Energie-
effiziente Elemente ist ein wich-
tiger und aktiver Beitrag zum 
Klimaschutz, da weniger Ener-
gieverbraucht unser Ausstoß 
von CO2 reduziert wird. Auch 
wirtschaftlich profitieren Sie 
von dem Austausch Ihrer alten 
Fenster. Über unseren Energie-
berater wickeln wir Ihnen den 

20% Förderungszuschuss der 
Bafa zu einem Sonderpreis ab.
Winfried Sommer freut sich, 
das erweiterte Fensterpro-
gramm, mit Energiesparfenster 
und -Türen, mit Wintergär-
ten und Überdachungen mit 
Beschattungen, Vordächer, 
Sicherheits-Haustüren, Marki-
sen, Carports und Sicherheits-
Wohnungsabschlusstüren zu 
präsentieren und somit nahezu 
jeden Wunsch für das indivi-
duelle Zuhause erfüllen zu kön-
nen. Ihr Experte mit 35-jähriger 
Erfahrung plant und gestaltet 
Ihre Bauvorhaben rund um Ihr 
Haus und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbetrieb 
Sicherheits-Fenster und Haus-
türen mit geprüftem Einbruch-
schutz.
Der renommierte Fenster- und 
Türen-Fachbetrieb mit eige-
nen Monteuren garantiert eine 

ordnungsgemäße und fach-
gerechte Auftragsabwicklung. 
Fenster Sommer ist unter Tel. 
06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 
f e n s t e r - s o m m e r @ g m x . d e 
erreichbar.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

(Foto: Sommer)

(Foto: Isotec)

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381
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Rodgau  (RZ) Der Tanzverein 
Querido Baile („Geliebter Tanz“) 
legt großen Wert darauf, dass im 
Unterricht nicht nur die Technik 
und das Lebensgefühl zu den 
Tänzen vermittelt wird, sondern 
auch genügend Zeit übrig bleibt, 
um mit Spaß und Freude das Ge-
lernte umzusetzen.  
Der Salsa-Tanzkurs beginnt am 
Freitag, 17. Juni, von 19 bis 20 
Uhr, und  die zwei Tango Argen-
tino Kurse finden ab Sonntag, 
19. Juni, von 15 bis 16 Uhr und 

ab Mittwoch, 15. Juni, von 19 bis 
20 Uhr. 
Veranstaltungsorte: Salsa im 
Haus der Musik in Niederroden 
und Tango im Bürgerhaus Weis-
kirchen.
Kursgebühren: Jeweils 8 mal 60 
Minuten: 160 Euro pro Paar bzw. 
85 Euro pro Person. 
Infos, Anmeldung und weitere 
Kurse unter www.querido-baile.
de, info@querido-baile.de oder 
unter Tel. 0176/21498787 (Frau 
Bischoff). 

Neue Anfängerkurse für SALSA und 
Tango Argentino

Rodgau (RZ) Blauer Himmel 
und Sonnenschein, dazu leere 
und bestens präparierte Pis-
ten – so konnten 42 Rodgauer 
Schüler:innnen die Osterferien 
beim diesjährigen SnowCamp 
der Stadt Rodgau richtig ge-
nießen und die triste Coron-
azeit einfach mal hinter sich 
lassen. Neben viel Action auf 
Skiern oder Snowboard bot 
sich die Gelegenheit, einen 
prämierten einheimischen 
Holzverarbeitungsbetrieb zu 
besichtigen und einen Einblick 
in moderne Schreinerkunst 
und Zimmereitechniken zu be-
kommen. Das Fahrtenmotto 
„Kreuzfahrt in die Süds(chn)
ee“ sorgte zusätzlich für viel 
gute Laune und Spaß. Hier 
überraschten Kapitän Ral-
fonso und seine Crew der 
MS Rodgau die Teilnehmen-
den am Abend mit karibisch 
bunten Programmpunkten. 
Den sportlichen Abschluss 

bildete der Ski- und Snow-
boardcontest am letzten Tag. 
Bilder und Videos zur Freizeit 
werden in den nächsten Ta-
gen im Internet unter http://
rodgauskifreizeit.blogspot.de  
eingestellt, reinschauen lohnt 
sich. Das SnowCamp ist ein 
Highlight des städtischen Feri-

enprogramms und traditionell 
schnell ausgebucht. Alle, die 
Ostern 2023 dabe i sein möch-
ten, sollten sich deshalb schon 
jetzt einen Vermerk im Kalen-
der machen. Anmeldungen 
sind ab 1. Dezember über die 
Internetseite der Stadt Rodgau 
möglich.  (Foto: Stadt Rodgau)

Rodgauer Wintersportkids auf                                  
Schnee-Kreuzfahrt

Nieder-ORden (RZ) Zumba-Fit-
ness bringt jede Menge Spaß. 
Mit den dynamischen Moves 
und der ständig wechselnden 
Geschwindigkeit erhöht das 
Tanz- und Ausdauertraining 
die Kondition. Spaß ist in je-
dem Fall garantiert.
Der Kurs findet jeden Freitag 
von 18 bis 19 Uhr im Gymnas-
tikraum des SG-Clubhauses, 
Hainburgstraße 49 in Rodgau 
Nieder-Roden statt.
Er startet am  03.06. mit einer 
kostenlosen Schnupperstunde. 
Ein späterer Einstieg ist aller-
dings auch möglich.

Der Kurs umfasst 10 Übungs-
einheiten und kostet für 
SG-Mitglieder 15 € und für 
Nicht-SG-Mitglieder 40 €
Zwecks Planung wird um An-
meldung bei der Übungsleite-
rin Ana Paula Bandeira   gebe-
ten.  Telefonisch 0171 7964294 
oder per e-Mail  ana@pohl-pa-
ge.de. 

Zumba startet wieder 
bei der SGN

Rodgau (RZ) Das Tourenan-
gebot zum Mitradeln beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau star-
tet diese Woche am Dienstag, 
31. Mai, um 18 Uhr mit der 
wöchentlichen angebotene Fei-
erabendtour. Bis 22 Uhr wer-
den rund 40 km geradelt und 
am Ende oder zwischendrin 
ist eine Einkehr. Kontakt: fat-
team@adfc-rodgau.de.
Bei den Feierabendtouren ist 
bitte an die notwendige Fahr-
radbeleuchtung zu denken. 

Ab Freitag, 3. Juni heißt es 
nun bis Ende August an jedem 
Freitag um 9 Uhr: eine Stun-
de Morgenrunde mit Winno 
Sahm (Tel. 3365, Email win-
no.sahm@rodgau.de). Geradelt 
werden ca. 15 km auf schönen 
Runden durch Feld und Wald 
zum Einrollen in den Tag. Alle 
angebotenen ADFC-Touren 
werden von ehrenamtlichen 
Tourenleitungen geführt. 
Die Teilnahme ist nicht an eine 
Mitgliedschaft im ADFC ge-
bunden. Es sind alle herzlich 

eingeladen mitzuradeln. Eine 
vorherige schnelle Anmeldung 
über die Webseite ist nur noch 
freiwillig – die Tourenleitun-
gen freuen sich aber, wenn sie 
z.B. die Einkehr besser planen 
können. 
Abgefahren wird generell am 
Rathaus in Jügesheim vom Her-
mann-Sahm-Platz.
Weitere Informationen über 
den ADFC Rodgau unter www.
adfc-rodgau.de bereit. Hier gibt 
es auch weitere Details zu den 
angebotenen Touren.

Touren mit dem ADFC
Zum Feierabend und am Morgen

Rodgau (RZ) Darüber waren 
sich die Mitglieder der Rodgau-
er Modellbahn Connection bei 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung in Hinblick auf die für 
das Wochenende 9. /10. Juli 
im Vereinsheim geplante Mo-
dellbahnausstellung mit Floh-
markt einig. Nachdem über 

zwei Jahre coronabedingt eine 
Ausstellung nicht möglich war, 
erhofft sich der Verein einen 
regen Besucherzuspruch na-
türlich auch deswegen, weil 
er dieser langen finanziellen 
Durststrecke zur Begleichung 
der Kosten auf die Einnahmen 
aus der Veranstaltung angewie-

sen ist. 
Die Vorstandswahlen erga-
ben keine Überraschungen. 
Der bisherige Vorsitzende Jür-
gen Böckl, der 2. Vorsitzende 
Dr. Klaus Peter und Kassierer 
Reinhard Herbst wurden wie-
dergewählt, neu hinzu kam als 
Schriftführer Lars Hitzges. 

Züge sollen wieder rollen

Rodgau (RZ) Beim Auftaktkon-
zert der „Musik im Museums-
hof“ am 15. Mai gestalteten der 
heimatliche und der musikali-
sche Verein von Nieder-Roden 
vor voll besetzten Tischen ei-
nen gelungenen Nachmittag. 
Zahlreiche Besucher konnte 
Frank Martiny, der Vorsitzende 
des Arbeitskreises für Heimat-
kunde (AKHNR) zu Besichti-
gung, Kaffee und Kuchen plus 
Platzkonzert begrüßen. Die 
Sonne lachte mit Veranstaltern 
und Dirigenten um die Wet-
te, während Angela Groh und 
Yvonne Büttner ihr Orchester 
Klangfarben zu schönsten Pop-
, Rock- und Swingmelodien 
führten. Beste Blasmusik wird 
auch beim Jahreskonzert am 
12. November erklingen, aus 
dessen Programm bereits zwei 

brandneue Stücke zu hören wa-
ren. Angela Grohs ansteckende 
Spielfreude ließ das Publikum 
Lust auf mehr von Klangfar-
ben bekommen und „jeder in-
teressierte Musiker ist (wieder) 
herzlich im Orchester will-
kommen“, lud die Dirigentin 
ein. Unter den Zuhörern aus 
dem Verein genoss auch der 
diesjährige Kulturpreisträger 
der Stadt Rodgau, Tom Schüler, 
die „Konzert-Auszeit“, ist der 
Trompeter doch sonst nonstop 
selbst im Dienste der Musik un-
terwegs.
Bekannte Pop-Melodien von 
ABBA oder „Disco lives“ ließen 
auch bei sitzenden Gästen das 
Tanzbein zucken, bevor Klän-
ge unter stahlblauem Himmel 
(„Stål Himmel“) von Sommer 
und Urlaub träumen ließen. 

Mit Abenteuerreisen verbun-
den war eher die Filmmusik 
von James Bonds‘ „Skyfall“, 
bevor nach dem bis zum Fortis-
simo gerockten Westernha-
gen-Medley Musiker und Zuhö-
rer gemeinsam den gelungenen 
Nachmittag feierten.
Kaum hatte Frank Martiny die 
Dream-Team-Arbeit zwischen 
Heimat- und Musikverein be-
tont und dem Orchester ge-
dankt, ertönten schon Rufe 
nach einer Zugabe. Mit „Hap-
py“ gaben Klangfarben den 
innerlichen Schlussakkord vor, 
um beschwingt nach Hause zu 
eilen und die nächsten Termi-
ne der Musik im Museumshof 
im Kalender zu notieren: 12. 
Juni mit dem Konzertorchester 
des Musikvereins und 3. Juli 
mit der „Rodgauer Blasmusik“.

„Klangfarben“ und Sonne                      
bei Musik im Museumshof

Weitere musikalische Termine am Heimatmuseum geplant

Das Foto zeigt v.l.: Lars Hitzges, Reinhard Herbst, Jürgen Böckl und Dr. Klaus Peter. 
� (Foto: Verein)

Gute Unterhaltung war im Museumshof geboten. � (Foto: p)

Rodgau (RZ) Die Mitgliederver-
sammlung des 1. TennisClub 
Nieder-Roden i. d. SG findet am 
Mittwoch, 15. Juni, 20 Uhr in 
der Tennishalle Nieder-Roden 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
2. Beschluss der Tagesordnung
3. Protokoll 2020 (keine Ver-
sammlung in 2021 aufgrund 
von Coronabeschränkungen)
4. Berichte des Vorstandes
5. Diskussion der Berichte
6. Bericht der Revisoren
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahl eines Versammlungs-
leiters zur Wahl eines Präsiden-
ten
9. Vorstandswahlen

a) Präsident/in
b) 2. Vorsitzende/r / Schriftfüh-
rer/in
c) Kassenwart/in
d) Sportwart/in
e) Jugendwart/in
f) Pressewart/in
g) Büdchenmanager/in
10. Wahl eines Revisors mit 
2-jähriger Amtszeit
11. Anträge
a) des Vorstands:
a 1) Beitragsordnung 2023
a 2) Streichung der Aufnahme-
gebühr für das Jahr 2023
a 3) Streichung der Kaution für 
neue Mitglieder und damit ein-
hergehend
Erhöhung der Arbeitsstunden 
auf 10 € statt bisher 8 €
12. Verschiedenes

Mitgliederversammlung beim 1.TCN

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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